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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 5 Jan Der Kaiſer begab ſich heute vormittag
kurz vor 10 Uhr nach dem Entenfang und hielt daſelbſt eine
Jagd auf Faſanen ab Die beiden älteſten kaiſerlichen
Prinzen haben ſich heute früh vom Neuen Palais nach Ploen
zurückbegeben Die Kaiſerin gab den Prinzen bis zur Wild
parkſtation das Geleite

Der Reichsanz ſchreibt heute Jn verſchiedenen Blätternfindet ſich die angeblich aus Kiel kommende Nachricht das nun

mehr als ſteſtſtehend angenommen werden könne daß der Kaiſer
und die Kaiſerin im Vorfrühling eine längere Mittel meer
fahrt an Bord S M Y Hohenzollern unternehmen wür
den Dieſe Nachricht entbehrt jeder Unterlage

Dem Magiſtrat von Berlin iſt ein Dankſchreiben des Kaiſers
vom 4 d fur die Segenswünſche zum Jahreswechſel zugegangen
in welchem es heißt

Wie Jch an derfortſchreitenden Entwicklung und Verſchönerung
der Reichshauptſtadt allezeit den lebhafteſten Antheil nehme
ſo freue Jch Mich mit dem Magiſtrat beſonders über die herr
liche und hohe Zierde welche in dieſem Jahre der Stadt
Berlin durch das Standbild Meines hochſeligen Herrn Groß
vaters des Kaiſers Wilhelm des Großen Majeſtät zu theil
werden wird Möge dies Denkmal welches das mit Gottes
Buer Jhn neugeeinte deutſche Volk in pietätvoller
Hapkbarkeit und treuer Liebe errichtet die Berliner Bürger

ſchäft ſtets gemahnen ſich würdig der großen Segnungen zu
erweiſen welche Gott der Herr durch den Verewigten unſerem
Vaterlande hat angedeihen laſſen

Jn dem Dankſchreiben der Kaiſerin Friedrich an den
Magiſtrat heißt es

Wenn derſelbe nämlich der Magiſtrat die Erfolge welche
das Küunſtgewerbe Berlins auf der im Laufe des verfloſſenen
Sommers hier ſtattgehabten Gewerbe Ausſtellung erzielt hat
vielfach auf Meine Auregungen und beſonders auf die Ein
richtungen des von Mir im Verein mit Meinem in Gott
ruhenden Gemahl dem Kaiſer und König Friedrich ins Leben
gerufenen Kunſtgewerbe Muſeums zurückführt ſo erfüllt Mich
dies mit beſonderer Genugthuung
Beim Finanzminiſter Miquel fand geſtern ein größeres

Mahl ſtatt an dem der Reichskanzler die Miniſter ein großer
Theil der Bundesrathsmitglieder uſw theilnahmen

Parlamentartſches

Auf der Tagesordnung der erſten Reichstagsſitzung
nach den Ferien am 12 d ſteht bekanntlich die zweite Leſung
des Etats des Jnnern Wie die Poſt hört werden bei
dieſer Gelegenheit verſchiedene landwirthſchaftli e Fragen
zur Sprache kommen Wahrſcheinlich wird die Petition des

Bundes der Landwirthe wegen Abſperrung der Grenzen gegen
Einſchleppung von Viehſeuchen die Veranlaſſung zu einer
größeren Debatte über die Lage der Landwirthſchaft bieten

Heer und Marine
Die Ausſchüſſe des Bundesraths haben die Be

rathung der Militärſtrafprozeßordnung geſtern be
gonnen aber noch nicht erledigt Die Vorlage kann alſo in
der am Donnerstag ſtattfindenden Plenarſitzung des Bundes
raths nicht zur Berathung kommen

Ein im Wortlaut dem kaiſerlichen gleicher Erlaß des
Prinzregenten von Bayern vom 1 Januar 1897 ſetzt die neuen
Beſtimmungen über die militäriſchen Ehrenräthe auch
für die bayriſche Armee vom gleichen Zeitpunkt an in
Kraft

Der Chef der Kreuzer Diviſion Contre Admiral Tirpitz
iſt mit S M S Jrene Kommandant Korvetten Kapitän
du Bois am 5 Jan in Hongkong eingetroffen von wo
S M S Jrene am 7 Jan nach Amoy in See gehen wird

Verwaltung und Rechtspflege

In einer offiziöſen Auslaſſung über die Aufwendungen an
Ruhegehältern und Wittwen und Waiſengeldern
wird dargelegt daß die bevorſtehende Aufbeſſerung der Be
amtengehälter an und für ſich ſchon eine nicht unweſentliche
Belaſtung der Penſionen herbeiführen werde Daneben ſei
aber wie bereits mitgetheilt eine Erhöhung der Wittwen und
Waiſenbezüge geplant Wenn nun auch der Wunſch natürlich
ſei in der Verſorgung der Beamten Wittwen und Waiſen
möglichſte Freigebigkeit walten zu laſſen ſo werde doch die
Geſammlbelaſtung des Stagtes mit dauernden Ausgaben ſowie
mit Ausgaben zur Belohnung für dem Stagte geleiſtete Dienſte
im beſonderen und die Leiſtungsfähigkeit der rn
gleichfalls zu berückſichtigen ſein Schon im nächſten Jahre
werde allein der im Etat des Finanzminiſteriums ausgebrachte
Bedarf für Wartegelder Penſionen und Unterſtützungen ſich
auf rund 50 Millionen Mark ſtellen und in den verſchiedenen
anderen Etatspoſten ſeien noch Ausgaben zur Belohnung ge
leiſteter Dienſte in nicht viel geringerem Betrage aufzubringen
Daraus erhelle daß auch die Bemeſſung der Wittwen und
Waiſenpenſionen nicht über das unbedingt Nothwendige hinaus
gehen dürfe wenn man nicht zu ſo ſtarker Erhöhung der
dauernden Ausgaben gelangen wolle daß die vorhandenen
Deckungsmittel zur Beſtreitung C nicht dauernd mehr
ausreichen und demnächſt auf die Steuerzahler zurückgegriffen
werden müßte

Die Verlegung des Oberpräſidiums der Pro
vinz Schleswig Holſtein von Schleswig nach Kiel
bildet dem B Tgbl zufolge noch immer den Gegenſtand eingcdender Erwägungen Die Ueberſiedelung nach Kiel wie für

tie alte Schleiſtadt eine empfindliche Einbuße bedenten Schles
wig iſt aber nur der hiſtoriſche Mittelpunkt der Provinz Durch
die Ereigniſſe der Neuzeit iſt Kiel das Herz Sch eswig Holſteins

Der Ortswechſel des Oberpräſidinms erlitt lediglich
adurch eine Verzögerung daß Herr v Steinmann in dem alten

ſchönen Schleswig eine zweite Heimath gefunden hatte
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Nach früheren Mittheilungen ſollte von Neujahr ab der
Gebrauch des amtlichen Wörterbuches zur Abfaſſung von
Telegrammen in verabredeter Sprache allgemein ver
bindlich ſein Jndeſſen iſt der Zeitpunkt neuerdings wieder hin
ausgeſchoben und deſſen endgiltige Feſtſetzung ſowohl für den
europäiſchen wie für den außereuropäiſchen Vorſchriftenbereich
einer der nächſtjährigen internationalen Telegraphenkonferenzen
vorbehalten

Jn Sachen von Tauſch haben am Montag vor dem
Unterſuchungsrichter Landgerichtsrath Herr mehrere Verneh
mungen ſtattgefunden Die Unterſuchung gegen v Tauſch wird
wegen wiſſentlichen Meineides geführt Es liegt zur Zeit noch
ein derartiges Material zur Unterſuchung vor daß vor Ende
März kanm die Vorunterſuchung geſchloſſen werden dürfte

Volkswirthſchaftliches

Die Löſung der Arbeiterwohnungsfrage iſt be
kanntlich im Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgeſetz bereits
inſofern theilweiſe verſucht worden als man den Verſicherungs
anſtalten geſtattete bis zu einem Viertel ihres Vermögens in
Grundſtücken anzulegen Einzelne Verſicherungsanſtalten hatten
bis Ende 1895 von dieſer Ermächtigung noch keinen Gebrauch
gemacht Es waren dies ſämmtliche bayriſchen die württem
bergiſche und von den preußiſchen die brandenburgiſche
pommerſche und poſenſche Dagegen haben andere in Grund
ſtücken recht beträchtliche Summen angelegt wenngleich die
letzteren auch nicht entfernt einem Viertel des Anſtaltsvermögens
nahekommen Jnsgeſammt waren von den Anſtalten Ende
1895 ſchon 9,2 Millionen in Grundſtücken angelegt Jeden
falls kann ſchon auf Grund dieſer Zahlen feſtgeſtellt
werden daß die Hoffnungen welchen man ſich bezüglich
der theilweiſen Löſung der Arbeiterwohnungsfrage bei dem
Erlaß der betr Beſtimmung des Jnvaliditäts und Altersver
ſicherungsgeſetzes hingegeben hatte in Erfüllung gegangen ſind
Um ſo mehr wird man beſtrebt ſein müſſen in derſelben
Richtung weiter zu arbeiten Die Novelle zu den Unfallver
ſicherungsgeſetzen welche dem Reichrtage vorliegt wird dazu
Gelegenheit geben da beabſichtigt iſt den Berufsgenoſſen
ſchaften eine ähnliche Vollmacht wie den Verſicherungs
anſtalten zu geben ja es ſoll die Quote des Vermögens die
zu dem gedachten Zwecke hergegeben werden könnte noch höher
gegriffen werden Die Berufsgenoſſenſchaften verfügen zwar
nicht über ſo große Vermögensbeſtände wie die Verſicherungs
auſtalten immerhin würde durch Aunnghme der erwähnten
Neerung die Löſung der Arbeiterwohnungsfrage wieder um
ein Stück gefördert werden

Der allgemeine Verband der deutſchen land
wirthſchaftlichen Genoſſenſchaften petitionirt bei dem
preußiſchen Staatsminiſterium und dem Abgeordnetenhauſe
darum die landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften in der Handels
kammernovelle von der Beitragspflicht zu den Handels
kammern zu befreien dagegen die ſtaatlich beſtätigten
Reviſionsverbände der Genoſſenſchaften als Genoſſenſchafts

er zu behandeln und den Handelskammern gleich
zuſtellen

Das Aelteſtenkollegium der berliner Kaufmann
ſchaft hat am Montag das bisherige Präſidium die Herren
Herz Kämpf und Kochhann wiedergewählt

Zum hamburger Streik
Laut einer hamburger Meldung aus guter Quelle denkt

die Packetfahrtaktien geſellſchaft nicht daran nachzu
geben Man erwarte in Hamburg daß ſchon die erſten
Sitzungen des Reichstages dazu benutzt werden um
größere Debatten über den Streik herbeizuführen Zur Unter
ſtützung der Streikenden wurden am Dienstag im ganzen
162,000 M ausbezahlt Die Geſammtſumme beläuft ſich mit
dieſer ſechsten Zahlung auf rund eine Million Wenn nicht
alle Anzeichen trügen ſo bereitet ſich unter den ausſtändigen
Hafenarbeitern eine tiefgehende Spaltung vor Der Voſſ
Ztg ſchreibt man hierüber

Die älteren und die wirklichen Hafenarbeiter ſondern ſich
immer mehr von den jüngeren Hilfsarbeitern ab ja ſie wollen
nicht mehr gemeinſam mit jenen die Verſammlungen beſuchen
Die Führer der Bewegung geben ſich alle Mühe ſolche der
Aufrechterhaltung des Ausſtandes verderbliche Spaltung zu
verhindern Sehr wirkſam werden die Führer dabei von der
Thatſache unterſtützt daß es in den Ausſtandskaſſen an Geld
nicht mangelt Jn den Verſammlungen am Montag konnte
mitgetheilt werden daß für den ganzen Monat Januar ſchon
vorgeſorgt ſei Trotzdem bröckelt der Ausſtand immer weiter
allmälig ab Die Arbeit im Hafen war während der letzten
Tage durch ſchweren Nebel häufig behindert Am Sonntag
vormittag war jede Schiffsbewegung durch den Nebel unmög
lich gemacht Abends und während der Nacht ſind ſodann
nachdem der Nebel ſich verzogen hatte 14 Schiffe hier einge
troffen während 11 ausgelaufen ſind

Dentſchland und die kubaniſche Frage

Ueber die Stellung Deutſchlands zur kubaniſchen Frage
ſchreibt die madrider Epoca, das Organ der ſpauiſchen
Regierung

Das madrider Kabinet hat ſeitens mehrerer europäiſcher
Regierungen deutliche Sympathiebeweiſe erhalten beſonders
nimmt Deutſchland großen Antheil an der Erhaltung der
ad chen Herrſchaft auf Kuba da die Nordamerikaner ſobald

Kuba in ihren Beſitz gelangt wäre daſſelbe dazu benützenwürden um der deutſchen Juckerinduſtrie den nordamerika

niſchen Markt vollſtändig zu verſchließen

Kolonialangelegenheiten
Die Kolonial Abtheilung des Auswärtigen Amtes hat ſich

im Einvernehmen mit den betheiligten Erwerbsgeſellſchaften
entſchloſſen die Vermeſſung der für Plantagenzweckein Betracht kommenden Gebietstheile eutſ h e Afritas
energiſch zu fördern Ein bezüglicher Antrag war vom Gou
vernenr von Wiſſmann bereits während ſeiner Amtsthätigkeit
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bereits vor etwa Jahresfriſt geſtellt worden konnte aber
damals aus Mangel an verfügbaren Mitteln nicht in dem ge
wünſchten Umfange zur Ausführung kommen

Kürzlich war in engliſchen Blättern verſchiedentlich von
Unruhen in Kamerun die Rede Es wurde ſchon damals
darauf hingewieſen daß an amtlicher Stelle davon nichts be
kannt ſei Jetzt wird der Poſt von dort mitgetheilt daß
drei Häuptlinge die Unruhe hatten ſtiften wollen kurzer

n vor ein Gericht geſtellt und von dieſem zu fünfjähriger
Verbannung verurtheilt worden ſind Sie ſind bereits mit
einem der Kanonenboote der weſtafrikaniſchen Station nach
Togo überführt worden

Ein neuer Uebergriff der Engländer wird aus Oſt
afrika gemeldet Der britiſche Beamte Rogers hat zwei einem
Deutſchen Heßler gehörende Elefantenzähne die aus dem
Hinterlande von Witu ſtammten im Zollhauſe von Lamu mit
Beſchlag belegt als Staatsgut erklärt und meiſtbietend ver
kauft Der Erlös wurde der Staatskaſſe zugeführt Das
Elfenbein war einer deutſchen Firma in Lamu verkauft der
durch die Beſchlagnahme ebenfalls ein Schaden zugefügt wurde
Von Maſſa ſchickte Heßler am 23 Okt einen weiteren großen
Elefantenzahn an dieſelbe deutſche Firma in Lamu ab Auch
dieſer wurde auf Befehl von Rogers im dortigen Zollhaus im
November mit Beſchlag belegt der deutſchen Firma nicht ausgeliefert und ſollte wie die früheren zu Gunſten des Staates

verkauft werden Auf die Frage was er thue wenn der
britiſche Generalkonſul in Sanſibar das Elfenbein das er ohne
weiteres konfiszire für deutſches Eigenthum erkläre erwiderte
der Beamte in einer für ſeine Denkungsart höchſt charakte
riſtiſchen Weiſe Das thut nichts Wenn mich die Sache auch
einige tauſend Rupien koſten ſollte aber mit Beſchlag belege ichdas Elfenbein unter allen Umſtänden Aus einer ſolchen Be
merkung ſchließt die Poſt, daß den Deutſchen deshalb ſo viele
Schwierigkeiten und Unannehmlichkeiten bereitet werden damit
ſie ſchließlich das Feld räumen Demgegenüber drängt ſich
dem Blatt unwillkürlich die Frage auf ob nicht die Errichtung
eines deutſchen Konſulats in Lamu eine Nothwendigkeit iſt

Mit dem Mailſteamer Niger iſt am 3 d der Zoologe
Conradt aus Kamerun in Liverpool eingetroffen Er hat
etwa dreißig Meilen nach dem Jnnern zu eine zoslogiſche
Station am Mungolfluß angelegt und bringt reiche zoolo
giſche Ausbeute mit Conradt welcher zwei Jahre in Kamerun
war fand die Eingeborenen im Jnnern des Landes ſehr
freundlich und den Boden auf den höheren Theilen für den
Kaffeebau geeignet Großes Wild iſt reichlich und auch
Elephanten ſind vorhanden Viele der Eingeborenen zwiſchen

h Territorium und der engliſchen Kolonie ſind noch
annibalen

Arbeiterbewegung

Jn der gewerkſchaftlichen Organiſation der
Handelshilfs arbeiter hat ſich eine Spaltung vollzogen
Ein Kongreß der Handelshilfsarbeiter Deutſchlands beſchloß
die beſtehenden Lokalvereine aufzulöſen bezw nicht mehr anzu
erkennen und einen allgemeinen deutſchen Central Verband mit
dem Sitze in Berlin ins Leben zu rufen Daraufhin hat der
Vertrauensmann Alboldt zum Februar einen Kongreß der
Lokaliſten einberufen welcher für die Neugründung beſonderer
e m miſationen auf der Baſis loſer Centraliſation be

ird

Die Tapezierer Deutſchlands haben beſchloſſdie Centralorganiſation abzuſchaffen Genannte Geneyen

les auf den Boden der weitgehendſten Selbſtbeſtimmüng

J Weißenfels 5 Jan Jn der hieſigen Schuhwaaren
Induſtrie iſt eine Lohnbewegung ausgebrochen Die
Spezialarbeiter verlangen einen höheren Lohntaärif Jn einer
der erſten Schuhfabriken wurde die Arbeit niedergelegt Man
befürchtet die Ausdehnung des Strikes auf alle Fabriken

Ausland
OeſterreichUngarn

Ein Cirkular des ungariſchen Miniſters des Jnnern ver
ordnet daß in Zukunft deutſche Staatsangehörige
welche die ungariſche Staatsbürgerſchaft erwerben wollen
eines ſogenannten Aufnahmeverſprechens nicht mehr benöthigen

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus hat geſtern unter ſtür
miſchem Beifall der deutſchen Linken in namentlicher Abſtimmung
mit 109 gegen 98 Stimmen den in den beiden letzten Jahren
jedesmal bewilligten Budgetpoſten für ein ſloveniſches Gym
naſium in Cilli abgelehnt Nach Ablehnung des Poſtens
rief der Abg Suſtercic Das iſt eine Schande für das deutſche
Volk Der Abg Ruß proteſtirte gegen dieſen Zwiſchenruf
worauf der Präſident Suſtercic zur Ordnung rief Der herab
geſetzte Betrag des Voranſchlags wurde hierauf angenommen
Die Abgg Hallwich und Genoſſen richteten eine Jnterpellation
an den Juſtizminiſter in der ſie auf Beantwortung ihrer Jnter
pellation vom 14 April 1896 über Errichtung eines Kreis
gerichts in Trautenau dringen und die Frage ſtellen ob
die Regierung gewillt ſei gemäß der Regierungsvorlage vom
4 April 1893 dem neuen Kreisgerichte in Trautenau ausſchließ
lich deutſche Gerichtsbezirke zuzuweiſen

Der land wirthſchaftliche Ausſchuß in Wien beſchloß zur Be
rathung der Anträge betreffend den Terminhandel in
Getreide die beiden Antragſteller den Präſidenten und den
Generalſekretär der Fruchtbörſe als Sachverſtändige ſowie die
Miniſter des Ackerbaues der Finanzen des Handels und der
Juſtiz einzuladen Ferner nahm der Ausſchuß einen Beſchluß
antrag an in welchem die Regierung aufgefordert wird der
einheimiſchen Zuckerinduſtrie dieſelben Vortheile welche dieſe
Jnduſtrie im Auslande im Beſonderen in Deutſchland genießtzu gewähren und dadurch die Jntereſſen der Landwirthf ſt zu
wahren

Frankreich
Der Soleil beſpricht den kommerziellen Nieder

gang Frankreichs welcher hauptſächlich dadurch herbei
eführt werde daß Frankreich ſeine Kräfte und Hilfsmittel ver
chwende um Kolonialkriege zu führen und den europäiſchen
Krieg vorzubereiten



Der Ganloeis meldet Bei Caſimir Perier wurden
Schritte unternommen um ihm eventuell den londoner Bot
ſchafterpoſten anzubieten Die Freunde Perier s verſichern
ader er werde denſelben ablehnen

Jn La Seyne iſt zwiſchen Ach Arbeitern und
Matroſen des griechtſchen Panzerſchiffes Pſara eine
Schlägerei ausgebrochen bei welcher mehrere Mann ver
wundet wurden

Spanien
Von Kuba wird gemeldet General Luque ſchlug in der
rovinz Santa Clara eine 1500 Mann ſtarke Abtheilung Aufe er die etwa 100 Todte verloren Die Spanier hatten

Todte und 13 Verwundete Eine weitere Abtheilung Auf
be wurde in der Provinz Pinar del Rio geſchlagen

ne Privatdepeſche aus Havanna meldet Maximo Gomez
e die Trocha bei Jucaro überſchritten Der Senat derLügien Staaten hat eine Reſolution angenommen wonach

auf die kubaniſchen Auswanderer das ſtrenge Fremdengeſetz
nicht angewendet werden ſoll

Serbien
Die Regierung hat ein Rund ſchreiben an die Ver

treter Serbiens im Auslande gerichtet in welchem er
klärt wird der Regierungswechſel ſei ausſchließlich infolge innerer
Angelegenheiten entſtanden die neue Regierung werde die Re
viſion der Verfaſſung einleiten Das Rundſchreiben erklärt
das Programm der neuen Regierung ſei in der auswärtigen
Politik mit allen Staaten die beſten insbeſondere mit Rußland
die traditionellen und mit OeſterreichUngarn freundnachbarliche
Beziehungen zu unterhalten und alles zu vermeiden was den
bekannten Wünſchen Euxopas nach Erhaltung des Friedens zu
widerläuft Gleichzeitig wird die Hoffnung ausgeſprochen daß
die Großmächte den legitimen nativnalen und ökonomiſchen
Intereſſen Serbiens Rechnung tragen würden

Türkei
Nach einer Meldung der Politiſchen Korreſpondenz aus

Konſtantinopel giebt ſich die türkiſche Regierung große Mühe

den Unterſtaatsſekretär Bertram Effendi zur Zurücknahme
ſeines Entlaſſungsgeſuches zu bewegen Es wurde ihm vor
geſchlagen ihm einen Adjunkten zu ſeiner Entlaſtung bei
zugeben

Die Botſchafter züberreichten vorgeſtern der Pforte eine
meinſchaftliche Note worin dieſelben dringend auf der

inreihung von Fremden in die Gendarmerie auf Kreta be
harren Die Note beſagt daß dieſe Forderung von allen Mit
gliedern der Kommiſſion für die Einſetzung von Beamten aus
gehe und lenkt die Aufmerkſamkeit auf die Gefahr des Scheiterns
der getroffenen Vereinbarung

Eine römiſche Depeſche des Daily Chronicle meldet daß
ungeachtet der anſcheinenden Eintracht der Mächte ein ernſtes
Zerwürfniß unter den Votſchaftern in Konſtantinopel aus

ebrochen ſei betreffs der Löſung der vrientaliſchen Frage
Während einige Vertreter der Großmächte bemüht bleiben die
Erörterung der Angelegenheit in die Länge zu ziehen ver
langen andere darunter Engl land und Jtalien daß inprompteſter und thatkräftigſter Keiſe vorgegangen wird Dieſes
Zerwürfniß erklärt die Haltung des Sultans und deſſen Wei
gerung die bereits zugeſagten Reformen durchzuführen

Vom Aufſtand in Betſchunangland
Einer aus Vryburg eingetroffenen Depeſche zufolge hat am

Maſchowing Fluſſe etwa 100 engl Meilen weſtlich von Vry
burg der Stamm der Batlaros einen Händler NamensRobinſon ſowie die Frau und ein Kind deſſelben gefangen ge

nommen Es wird befürchtet daß ſich der ganze Stamm im
Aufſtand befindet Das Land zwiſchen Vryburg und dem
Maſchowing Flufſe iſt von Anſiedlern ſtark bevölkert Von
Bryburg gehen Freiwillige nach dem Orte der That ab

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Großherzog von Luxemburg hat ſich an den Kaiſer

Wilhelm mit der Bitte gewandt ihm die noch im königlichen
Staatsarchiv zu Wiesbaden befindlichen Urku nden und
Akten betreffend die verſchiedenen Linien des Hauſes
Naſſau welche werthvolles geſchichtliches Material enthalten
für das nafſa uiſe che Hausarchiv zu Weilburg z u überlaſſen Jm
Abdikations bertrag des Herzogs Adolf mit der Krone Preußen
wurde ihm das Hausarchiv zugeſprochen Doch iſt ein großer
Theil davon im wiesbadener Staatsarchiv verblieben aus
welchem er jetzt verabfoigt werden dürfte

Wie die römiſchen Blätter melden hat ein in Porta Farris
auf Eltba lebender Deutſcher Namens F Fuchs die Entdeckung
gert e man h le ktrizit ät die Reblaus

ichten kann Eine Geſellichaftet ereits F iSee do ſell jat bereits dem Fuchs die
e

Provinz ialnachrichten

Artern 4 Jan Ner ues Unternehmen n uStadt ſich unter der Firma Patent pt Baſer
Bethan eine Geſellſchaft mit beſchränkter Haſtung gebildetwelche ich d die Aufgabe geſtellt hat ertheilte Pakente zu
berwerther n Das Sta ammkapital beläuft ft ſich auf 21,000 Jn

und als Geſellſchaftsführer iſt der Zuckerfabrikdirektor Zahn
hierſelbſt in das Geſellſchaftsregiſter eingetragen worden

W Weiſtenfels 5 Jan Schwerer Verluſtbrännt Ein Fuhrwerksbeſitzer in R atte za r
gangenen Jahre 7 Pferde verloren von denen vier der
Sornaiſchen Kr antheit erlegen ſind Das zweijährige Kindche ider Haniſch ſchen Eheleute in Pretzſch ergoß den heißen Jnhalt
eines Eßne ipfchens über ſich ſo daß es ſich ſchwer verletzteund an den Brandwunden herſtarb

S Droyſtig 5 Jan Sein 25jährigeals Gemeindevorſteher beging geſtern Her nd re
Gemeinde ehrte den Jubil ar auf mannigfache Weiſe Ein Morgen
ſtändchen leitete Den Ehrentag en es wurde zum Anderen an

ſelben eine Fichte geſetzt Ein Feſteſſen und gemüthliches
Beiſammenſein gerzeinte im Laufe des Tages viele Gemeinde
per Der Gutsbezirk widmete dem Jubilar einen Schreib

f Laucha 5 Jan Eine Weinbau JntereſſentenVerſammlung fand am Sonntag hier ſtatt die ſich auch
R Aie etzigen Maßnahmen zur Vernichtung der Reblaus

anee in dieſer Hinſicht dem von der aumburger Obſt
grit W J pfohtenen und beim Reichstage in einer Bitt

S u uédruck gebrachten Verfahren zuſtimmte dieſen
hädling durch beſſere Kultur zu bekämpfen

D Eisleben 5 J Einen 5 führung des Seminardirekter Von dex Gewerkſchaft Heute wurde der
J x u Sgeib ne bisher in gleicher Eigen
e B ltmark durch Hrn ProvinzialSchulrathAn e gi eingeführt An deri Seminar LutherſchulPrä arandenkollegium achträ glich ſtellt ſi auen vor ca 14 Tagen bereits ſchon Aen

re n pzrb aus des genannten Frau Paſtor Reinicke gehörig

Volksſitten und Ge räuche iſt es ſtets eine Frende über

weiten unwegſamen Harzwäldern bei Sturm und Schneetreiben
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1 Ziehung der 1 Klaſſe 196 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 5 Januar 1897 Vormittags

Nur die Gewinne über 50 Mark ſind den betreſſenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
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1 Ziehung der 1 Klaſſe 196 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 5 Januar 1897 NachmittagsNur die Gewinne über 60 Mark ſind den betreffenden Nummern
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Ohne Gewähr
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A W Blankenburg a 2 Jan Sy I veſt er folgte demſelben frohen und dankbaren Herzens So kam erSpendebrot n Freund alter freundlicher nach Blantenbuxg als die Einwohner der ileinen von hohen
thurmreichen Mauern eingeengten Grafenſtadt in die hoch

deren Fortbeſtehen in zaecula saeenlornm berichten zu legene h enera p ur SylveſterMette hinaufſtiegen
können Solch ein ſchöner volksthümlicher Brauch iſt in nunſerer fürſtlichen Harzſtadt Das Sylveſter Spendebrot, das Jungfrau Maria und ſeinem Schutzpatron St Bartholomäus
nun ſchon ſeit Jahrhunderten an jedem Sylveſtertage Hunderte für ſeine wunderbare Rettung Am guder en T e machte er

r folgte den Gläubigen die Kirche und dankte Gott der

von armen Kindern erfreut Nach alten Chroniken ſoll vor der Kirche eine fwig Stiftung von Thalern ausvielen Jahrhunderten eine ſichexe Jahreszahl finde ich deren Zinſen den rmen der S alljährlich am
nirgends genannt ein Kaufmann Bartholomäus Bokelmann Sylveſtertagge weiße ungeſäuerte ſchmackhafte Spende
aus Wolfenbüttel auf einer Reiſe nach Blankenburg ſich in den brote, am Altar von Prieſterhand geweiht ausgetheiltwerden ſollten zur Erinnerung an ſeine wunderbare Rettung
am Shylveſterkage verirrt haben Als es Abend wurde ſank er vom Hungertode im Harzwalde Und ſo iſt es verbrieft und

von den Anſtrengungen von Hunger und Angſt ganz er verſiegelt worden und Jahrhunderte hindurch treu und heilig
ſchöpft auf die Knie und flehte die heilige Jungfrau Maria gehalten bis auf den heutigen Tag Es iſt eine Freude mit
um Hilfe an und gelobte ihr und ſeinem Schutzheiligen St Bar anzuſehen wie alljährlich am Sylv
tholomnäus eine ewige Spende, wenn ſie ihn aus ſeiner Noth 400 frohe Kinder ihr weißes geweihtes Spendebrot aus den
erretteten Ba hörte er feierliches Glockengeläut und Händen der Kirchenpfleger erhalten und glückſtrahlend nach

eſtertage gegen Mittag
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29 074 0 r Klassen veorthente Seriaee e in I
I Kasse

Ziehung vom 15 22 Marz 1897
etnzcherhel Potedswenge Ideade IIIIII Caaſwoso III ar 15 40 70e winn Mark ar Gröcner Co keit 991 30000 30000 e r 250 9 Mark

10660 106006000 5000 1erane w 150000 1500090

J

III

3009 3000 I eevw 2100000 100000
1000 2000 24 750900 75000
32 730 50000 50000
50 2600
12 71040

u

u

r

a
éerine 127540

n R
III

e IT ILeeos 40 H bees 220 R
II

8

3

4

8

S 4ev ar an 30 48

8

8

9

4

3

DI

400000 40060
1 10e00 10000
2 6020 10000
2 30002 6009
4 1080 4000
s 6899 26066

40 106 4209689 2660

e ehe 16 1609007 wo en 215800 1407 4 gowtnno a à Prätuie 197

Alle Gowinne sind ohns äoden m zahl bar
Gansae Original Loose I Klasse à M 6,60 Halho à H 8,80 Erneuerungspreis für II undIII KI ganze je 40 halbe je M 2,20 Porto ung Liste 30 Pt empfiehlt und versendet

auch gegen Coupons und Brie mar en

Carl Heintze t
Berlin Vnter Linden 3 Rötel Royal

ſörohe Weſclet Grhd Toten

Ziehnng der 1 Kl 14 und 15 Jan er
Loos e ganze zu 6,60 Mark

halbe zu 3,30 Mark
vorräthig in

Otto Hendel s Buchhandlung
Markt Nr 24

s

Feoneionat
verbunden mit höherer Nägn

Bad Ii menau in Thür adGewiſſenbafte körperliche u geiſtige Pflege Gediegener wiſſenſchaftl Unterricht
Gründl Ausbildung in allen Zweigen des Haushaltes Geprüſte Franzöſin
u Engländerin im Hauſe Proſp u Ref durch die Vorſt Malwine Mahr

Tanz UnterrichtDer II Wintercursus meines Tanznuterrichts nebſt Anleitung über
Aefttzetit der Körperbewegnngen und Umgangsformen ſür Geſammt undEinzel Unterricht beginnt Mitte à Jannar in den Knisersälen s

Gleichzeitig empfehle ich mich zum Einüben von Knnfttänzen als Solo
ſowie als Enſembletänze eingerichtet

Gefällige Anmeldungen werden jederzeit in meiner Wohnung entgegen
e nommen

ii Wipplinger Tanzlehrer Auguſtaſtr 11 1 Et
Mitglied der Genoffenſchaft deutſcher Tanzlehrer r

Brennholz Verkauf
der Arbeitsſtätte des Vereins für Polkswohl
Die obiae Arbeitsſtätte liefert zerkleinertes Brennholz gllerbeſterDOngalität zu folgenden Preif

1 Nanmmeter 9,50 Mk,

2 5 5 2,75
Korb m 6,40

un

Da mit alle er Beſtin theit fef teſte ellt w orden iſt daß andere Verkäufer
von Brennholz w rholt das Publit dadurch getäuſcht haben daß ſie an
gaben von der Acker tsſt ite des Vereins für o lkswohl zu liefern daß ſie

u Zwecke der Tä uſchin ſogar Quittuneen und L S ſeferſcheine mit der Be
zig A rheitspl für Arbeitsloſe orze gen nd die unterzeichnetelrbeitsſtätte dadurch Be chwerden über Lieferung verthige en Holzes er

t wird ergebenſt darauf hingewieſen daß die d esſeit gen Ho lzausfahrer

ne Mützen mit der Aufſchrift Berein für Volkswohl tra gen Dieſelbenfint auch in ar er von Quittungen und Liefert heinen welche ebenfalls
mit der Aufſchri Verei n für Vo ikeweo hl verſehen ſind

Wer geneigt iſt unſere Beſtrebungen zu unterſtützen bitten wir auf dieangegebenen ünſt inde genug u achten zu wollen

Die Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl
Fleckenwasser in der Tonne 30 50
90 entfernt alle möglichen Flecken
Hüte Anzüge Ueberzieher blank
gewordene Stoffe schmutzige verplasste Möobelstotffe Portieren Tep
piche erhalten mit öpai abgebürstet
rieltach ihr früher Aussehen wieder

Opal Schwämmehen extra präp 15
Engros bei Herren Heimvbold Co C A Pat2z O F itter

En detall in w theken und Drogerien
asmuth Co HamburgHygienmiſcher Schutz

Aerztliche

Vorzugspreiſe Dtzd 2 Mk 2 Dtzd 3,50 Mt Porto 20 Pfg un en zur
Anerkennungen

S aus

9 9 9 99 9997 o 9 9 3 99 98 3 99 9 9 M2Journallesezirkel
S ſowie Abonnements auf alle Zeitschriften S

bei prompter Lieferung in der Buchhandlung von e

Otto IIendel Markt 24 2
e

Flachliegende

Gesehäftsbücher
ſolides eigenes Fabrikat

Copiebücher Briekordner

J s Simmtl Artikel r Kontorbedarf

Stliebel s

Geldzähl Gassetten

M retcitcrte
ohne Klammerverschluss e

e S
c z

H Unger Chem Laboratorium Berlin Gr Hambnurgerſtr 34 e R Blumenfeld Hamburg

S W e l n i s a
emin ind ha ſobor

bestbewährte Kraftmaschine

der Gegenwart
fürGewerben Landwirthschaft

Seit Jahren in Betrieben jeder
Art auch in Thüringen praktisch er
probt u bewährt woräber Hunderte
von Referenzen und Zeugnissen der
vwesten Für man e er

auf allen beschickten AusPri ämirt stellunges u a Berlin 1894
landwirthschaftl Aussteülung Erfurt 1894

S GSioldene Stantsmedatle
als höchste Auszeichnung für Motoren jeder
Art und Uerkunft nach vorausgegangener
praktischer und theoretischer Prüfung

durch Sachverstündige

Motorenfabrik Oberursel W Seck Co Gi m HOberursel bei Franklurt a M
Prospekte Zeugnisse und alles Nähere durch die General Vertreter

Schwarz Bomannmn
MIaschinen u Werkzeughandlung Teehnisches Bureau

Erfurt Bahnhofstrasse 38
Specialität Einrichtung ganzer Werkstätten f Holz u Metallbearbeitung

einschliesslich Betriebsmotoren u Transmissionen
a Maschinen und Motoren Oele und Fette n

Petr Colaröh

G

Mach liegende

boseſiitsbiieſterv
r u We Leipziger Strasse 22

e
e r Ja werten

Pa Qualität S
Bnglische Anthracit

Nusskohlen
Uefert ab Wallwitzhafen

Billigſter Einkauf zur
amenſchueiderei

ſowie von
Möbelpoſamenten
Strickgarn
Strümpfen

andſchuhen
chürzen rc im

Bruer Mugroglage u
T Gr Ulrichſtraſte 3

Geſetzl geſchütztPlohltrampein
der Kinder welch wie auch jd Arzt
bekannt Urſache von ſo manch Krank
heit iſt verhütet

in d einf uKörber s Vettzuhaller bat Väſe

Preis pr St 2 Bei Beſtell h
anzugeb ob für Kinderwagen Wiege c
Holz oder Eiſenbetten ſowie Breite
des Bettes Verſand durch Albin
Etzold Leipzig Joh Platz 3

Große Betten 12 n

mit rothem Inlet
und a ten neuen Federn Dberbnterbett und el n
Jn beſſerer Ausführung Mk 15
desgleichen ſchläfrig 20desgleichen 2 ſchläfrig 25
Verſand zollfrei bei ſrüuer Verpackung geg

Nachn Rückſendung od er geſtgttet
Heinr WeißenbeBerlin V 0 enWreisiſe gratis und 2

Gas Coks
hält ſtets am Lager und liefert

jedes Quantum

Hugo Messing
Georgſtraße 3 r

ff ſchwarze Thee sneueſter n

à Pfd 200 240 und 300
offerirt A Trauitivein

Garantirt reine
Pfälzer Weineer Pfaä zu zen 60 Pfg u vöher

Probefäßchen zu 30 Liter verViel gegen Nachn Wilh Wiläd

Maikammer Rheinpfalz ad

Delik ruſſ Salat
Rügenw Gänſebruſt ohne Knochen

Gänſekeulen
pa Gänſepökelfleiſch

GänſeſchmalzKaſſeler Rippeſpeer mild geſalzen

friſchen Kalbsbraten
gekochte Zunge

rohen nud gekochten Schinken
Lachsſchinken Mortadella

div Braten garnirte Schüſſeln
in beſtem Arrangement empfiehlt

W Nietsch S

Eß e
o

LEiBürz
Ah
s e 29

ort e nH BARLSEM

Gar reines Roggenbroch
groß und e Verkauf desAllgem Konſum Vereins
Gustav Häcdicke Schwetſchkeſtr 18

Vom 1 Jänner angefangen liefere
ich aus meiner Geflügelzucht u Maſt
anſtalt franco jeder deutſchen Reichs
poſtſtation zum Preiſe von 6 Mark
mit was und Reis

Tafelgeflügel4 Poularden oder 5 Poulets oder
4 Suppenhühner oder einen Trulhahn
in 10 Pfd Poſtpacket Korb oder Leinen
m r Ferner liefere ich vom

März angefangen beſte ungariſcheoewe

Hühner Familie
b Hühner und 1 Hahn einjährige vor
zügliche Eierleger incl Steige und
Futter für die Reiſe zum Preiſe von10 Mark bahnfrei Gr St Miklos

Alfred Popper
in Grosz St Miklos Ungarn

n

Die Expedltionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Ferlin Jene Promenade 1 und

Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Markt 24 Waagegebüände

Mit Unterhaltungsblatt
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